
39. Newsletter Freundeskreis Degerlocher Flüchtlinge vom 3.8.2018 

Informationen an den FDF und aus dem FDF sollen hier für alle Freunde knapp 
zusammengefasst werden. Die bisherigen Newsletter findet ihr auf http://fluechtlinge-
degerloch.de/newsletter-archiv/. 

Ankündigungen bitte 1 Woche vorher an mailto:kommunikation@fluechtlinge-
degerloch.de zusenden. Das Kommunikationsteam des FDF –  Bärbel Otto und Ulf 
Kumm 

Der Newsletter des FDF hat sich zur wesentlichen Kommunikationsplattform 
entwickelt. Die Internetseiten bieten zwar allgemeinen Informationen zum FDF aber 
nur hier gibt es aktuelle Nachrichten, Anfragen und Angebote. Daher ist es wichtig, 
dass alle, die irgendwie mit dem FDF zu tun haben, diesen Newsletter abonnieren.  

Falls Sie also Helfer im FDF kennen, die den Newsletter noch nicht beziehen, 
machen Sie sie auf dieses Angebot aufmerksam. Wie man sich anmeldet steht auf 
der Homepage des FDF (http://fluechtlinge-degerloch.de). Wir speichern 
logischerweise die e-mail-Adresse der Abonnenten und das Datum. Abmeldung und 
Löschung der Informationen ist jederzeit möglich. 

Hausaufgaben: Regina hat uns Fotos von der Hausaufgabenbetreuung geschickt. 
Die Gruppe läuft mit etwa 6 Helfern. Danke an alle! Die Kinder brauchen diese Hilfe 
und der persönliche Zuspruch tut ihnen gut. 

Schwimmkurs: Jana Gouws bietet einen Schwimmunterricht für Frauen an. Wie bei 
anderen Freizeitangeboten zeigt sich auch hier, dass (auch) die Flüchtlinge einen 
"vollen Termnkalender" haben: Mütter müssen auf die kleinen Kinder aufpassen und 
den Haushalt machen, andere Flüchtlinge sind mit Deutschkursen und Fortbildungen 
ausgebucht oder sie haben schon eine regelmäßige Arbeit. Interesse ist vorhanden. 
Mal sehen ob sich doch einige Frauen finden, die Zeit haben mit Jana zu 
schwimmen. 

Die Tischtennisplatte auf der Waldau steht! Herzlichen Dank an alle Spender, die 
diese Anschaffung möglich gemacht haben und an Ronald, der das alles organisiert 
hat. Hier seht ihr den Bericht und die ersten Fotos.  

ABC-Kurse: Annedore startet einen Alphabetisierungskurs auf der Waldau. 
Flüchtlinge, die nicht lesen uns schreiben können sind auf dem Arbeitsmarkt kaum zu 
vermitteln und haben auch im Alltag große Probleme. Hier wollen wir versuchen zu 
helfen. Zuerst wollte uns die Stadt keinen weiteren Raum in der Unterkunft zur 
Verfügung stellen. Durch Initiative der Betreuer konnte aber doch ein Lagerraum 
umgeräumt werden und Annedore kann ihre Kurse dort abhalten. Herzlichen Dank 
an alle. Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg! 

Wohnungssuche / Jobcenter: Eine engagierte Mitarbeiterin des Jobcenters (Abt. 
Migration und Teilhabe, SG Netzwerk Aktivierung, Beratung, Chancen) schreibt an 
uns: (betrifft zwar keinen Flüchtling aus Degerloch aber trotzdem...): "ich bin dringend 
auf der Suche nach ehrenamtlicher Begleitung für eine meiner Kundinnen." ..."es 
handelt sich um eine Frau aus Nigeria, die sehr gut Englisch spricht, aber noch kaum 
Deutsch. Sie ist sehr umtriebig, motiviert und arbeitet derzeit in einer Schulküche. 
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Momentan wohnt Sie in Degerloch, ihr Mietvertrag endet aber bald. Sie kann noch 
nicht lesen und schreiben, dementsprechend schwer ist es für sie, einen neuen Job 
zu finden, der besser zu den Deutschkurszeiten passt, geschweige denn eine 
Wohnung. Dabei benötigt sie dringend Unterstützung. Wir können eine Notunterkunft 
zur Verfügung stellen, aber eine dauerhafte Lösung wäre natürlich besser. Wir 
unterstützen sie natürlich bei der Wohnungssuche, aber unsere Möglichkeiten sind 
begrenzt: Sie können sich sicher vorstellen, wie die meisten Vermieter reagieren, 
wenn man sich als Jobcenter am Telefon vorstellt. Falls Sie jemanden kennen, der 
ihr helfen möchte, könnten wir zum Beispiel einen Kennenlerntermin bei mir im Büro 
vereinbaren."   Hans-Martin wird Kontakt aufnehmen und versuchen, hier zu helfen. 
Wer eine Idee zu einer Wohnung hat oder sich hier engagieren möchte, bitte an 
Hans-Martin wenden. 

Den wahren Charakter eines Menschen erkennt man daran, wie er diejenigen 
behandelt, von denen er weder Vorteile noch Nutzen erwarten kann. 
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